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Dorfplatz und dem Wangersiel
ausgerollt werden. Entlang
des Lesetampens werden fünf
durch Strandkörbe gekenn-
zeichnete Stationen einge-
richtet, an denen Besucher le-
senden Autoren lauschen kön-
nen. Außerdem werden dort

Faden“ als „Lesetampen“
durch den Sielort zieht. Das
rote, fingerdicke „Leseband“
wird zurzeit in einer Olden-
burger Firma geflochten. 1000
Meter wird es lang. Am 2. und
4. Mai soll es in Horumersiel
zwischen der Eiche auf dem

klärte Hellbusch. So widmet
sich eine Bild- und Textwerk-
statt dem „Schwimmen in ver-
schiedenen Elementen“, eine
andere trägt den Titel „Erde
und Fluten“.

An zwei Veranstaltungsta-
gen wird sich ein echter „roter

Lesungen an Schulen im Wan-
gerland, in Schortens und Je-
ver vor. Außerdem waren ges-
tern aus dem großen Kreis der
Unterstützer Ute Draschba,
Geschäftsführerin der Wan-
gerland Touristik, und Klaus
Frankeser vom Kunst- und
Kulturverein Horumersiel-
Schillig dabei.

Für die Lesungen und
Workshops haben die Organi-
satoren auch wieder interes-
sante Veranstaltungsorte aus-
gesucht: das Sommerhaus am
Schilliger Strand, die katholi-
sche Kirche am Meer in Schil-
lig oder das Atelier Dauenstrift
in Tengshausen.

Auch die 2. Horumersieler
Literaturtage stehen unter
einem Motto. „Lust im Ver-
such“ lautete der Titel für die
1. Literaturtage, „Lust im
Untergang“ haben die Initia-
toren für die diesjährige Ver-
anstaltung gewählt. Das Motto
wird sich wie ein roter Faden
durch Workshops und Lesun-
gen ziehen. Dabei ist der Be-
griff „Untergang“ weit gefasst
und soll in seiner Mehrdeutig-
keit inspirieren und die Kreati-
vität beflügeln. Das Motto sei
auch als Aufforderung zu ver-
stehen, weiter in den Sielort
einzutauchen, die Geschich-
ten des Ortes zu vertiefen und
noch mehr zu entdecken, er-

Zu der Veranstaltung
haben sich 15 Autoren
angesagt. 20 Lesungen
in Schulen geplant.
HORUMERSIEL/WITTMUND/AH –
Mit den ersten Horumersieler
Literaturtagen vor zwei Jahren
hatten Erhard Ahlrichs, Mi-
chael Hellbusch und Andreas
Reiberg eine Erfolgsgeschichte
geschrieben. Das hat bei den
drei Initiatoren Lust auf eine
Neuauflage geweckt. In einem
Gespräch mit Pressevertretern
stellten sie das Programm der
2. Horumersieler Literaturtage
vor. Vom 2. bis 4. Mai wollen
15 Autoren und Illustratoren
in Workshops und Lesungen
Einheimischen und Gästen
noch mehr Lust auf Literatur
machen und animieren, eige-
ne Texte oder Bilder zu schaf-
fen.

Die zweite Auflage der Lite-
raturtage ist noch umfangrei-
cher als die erste. „Es wird im-
mer mehr“, freute sich gestern
Michael Hellbusch. Die Zahl
der mitwirkenden Autoren ha-
be sich von zehn auf 15 er-
höht. Außerdem seien auch
mehr Lesungen an Schulen
geplant. Uta Esselborn und
Wiebke Redell, die ebenfalls
an dem Pressegespräch teil-
nahmen, bereiten derzeit 20
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Rotes Band verknüpft die Leser und die Autoren
KULTUR Neuauflage der Horumersieler Literaturtage vom 2. bis 4. Mai – Umfangreiches Programm in Planung

Die Organisatoren der Literaturtage: Andreas Reiberg (von links), Uta Esselborn, Klaus Fran-
keser, Wiebke Redell, Erhard Ahlrichs, Michael Hellbusch und Ute Draschba. BILD: DÖRTE SALVERIUS

Noch einmal spannend wurde der Vorlesewettbewerb beim Stechen. Hier liest Marvin Janßen vor der Jury mit Ralf Donner (l.)
aus einem Buch von Andreas Steinhöfel. BILD: HEIDI HINRICHS

„Lesen ist die beste Waffe
gegen Dummheit“
WETTBEWERB Sechs junge Leser am Start

WITTMUND/HIN – Spannung
und offensichtlich auch Spaß
hatten gestern die Schüler
Marie Helmerichs (Schule Al-
tes Amt Friedeburg), Marvin
Janßen (Carl-Gittermann-
Realschule Esens), Nina Jans-
sen (Herbert-Jander-Schule,
Esens), Lena Schenzel (Nie-
dersächsisches Internatsgym-
nasium Esens) und Erika Li-
tau sowie Sarah Schumacher
von der Alexander-von-Hum-
boldt-Schule in Wittmund
beim Vorlesen im Kreisent-
scheid der Wittmunder Schu-
len. Nicht teilnehmen konnte
Henry Heidenreich, Schulsie-
ger der Inselschule Langeoog.

Marvin Janßen und Lena
Schenzel mussten sogar in
einem Stechen einen dritten

Text lesen, bevor die Jury sich
für Marvin Janßen als Sieger
entschied. Ulrich H. Baselau
vom Arbeitskreis Jugendlitera-
tur und Medien, Christoph
Plambeck, Stadtbücherei
Wittmund, Hella Kerls, Stadt
Wittmund, Gisela Beuthner
und Sophie Neuhof von der
Thalia Buchhandlung sowie
Luca Marie Reinam und Yan-
nik Fikentscher, die Vorjahres-
sieger, waren die Juroren. Ralf
Donner verkündete im An-
schluss an den spannenden
Lesevormittag die Entschei-
dung der Jury mit sehr loben-
den Worten für alle Schulsie-
ger: „Ich finde es gut, dass ihr
Bücher lest. Lesen ist die beste
Waffe gegen Dummheit“, so
Donner.

Förderprogramm
wird verlängert
HWK Zuschüsse für Weiterbildung
HARLINGERLAND/AH – Kleine
und mittlere Unternehmen
erhalten auch in den kom-
menden zwei Jahren Zuschüs-
se von bis zu 90 Prozent für
die Weiterbildung ihrer Mit-
arbeiter. Das niedersächsi-
sche Wirtschaftsministerium
hat jetzt das Förderprogramm
„Individuelle Weiterbildung in
Niedersachsen“ (IWiN) wegen
der hohen Nachfrage bis Ende
2014 verlängert. Dies meldet
die Handwerkskammer für
Ostfriesland (HWK).

Die Selbstverwaltung des
Handwerks in Aurich ist Trä-
ger der regionalen Anlaufstel-
le für IWiN. Beraterin Helga
Wulf hilft bei der Antragstel-

lung und der Suche nach der
passenden Weiterbildung. Sie
bearbeitet die Anträge und
rechnet die Förderung mit
den Unternehmen ab. Selbst
Betriebsinhaber mit maximal
49 Mitarbeitern können eine
Förderung für ihre Weiterbil-
dung erhalten. Es werden Zu-
schüsse bis zu 4000 Euro pro
Jahr, pro Betrieb der zuwen-
dungsfähigen Weiterbil-
dungskosten aus dem Euro-
päischen Sozialfonds (ESF)
und Mitteln des Landes Nie-
dersachsen gezahlt. Helga
Wulf ist unter der Telefon-
nummer 04941 / 179780 oder
unter E-Mail erreichbar.
P@ helga.wulf@hwk-aurich.de

Museum öffnet seine Türen
WITTMUND/AH – Am 23. März
um 11 Uhr eröffnet das Hei-
matmuseum Peldemühle an
der Esenser Straße in Witt-

mund nach der Winterpause
die neue Saison. Interessierte
sind zur Eröffnung bei Tee
und Kuchen eingeladen.

die Ergebnisse aus den Werk-
stätten präsentiert.

Eingeleitet werden die Lite-
raturtage am 2. Mai von Wie-
land Rosenboom, der bei
einer Führung Autoren und
Gästen so manche Geschichte
aus seinem Heimatort erzäh-
len will. Bei den Werkstätten
und Lesungen begegnen die
Teilnehmer dann Autoren wie
Judith Hermann, Wiebke
Eden, Bas Böttcher, Klaus
Hundgeburt oder Gregor San-
ders. Zu den Lesungen in den
Schule werden unter anderem
Gisela Kalow, Nevfel Cumart
und Heike Ellermann mit
ihrem Papiertheater erwartet.

Das Programm der Litera-
turtage ist umfangreicher ge-
worden, das Budget aber
nicht, bedauerte Hellbusch.
Einziger Sponsor ist bislang
die OLB. Die Veranstalter neh-
men daher auch gerne Spen-
den entgegen (bei der LzO auf
das VHS-Konto 554 840 00,
BLZ 280 501 10, Stichwort „Li-
teraturtage“). Einzahler erhal-
ten kleine Geschenke.

Ab sofort kann man sich für
die Werkstätten anmelden
oder Karten für Lesungen re-
servieren lassen.
P@ Das vollständige Programm
ist im Internet zu finden unter:
www.horumersieler-literaturtage.de
www.vhs-frieslandwittmund.de


